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Dem Naumann's-Denkmal.

Viel Grusse, viel Wiinsche von fern und nah

Schickt erhab'nen Todten heut Germania. —

Soweit in der Zunge, dem Deutschen werth,

Das Kind erste Worte die Mutter lehrt,

Soweit der Eichbaum zeigt Blatterglanz,

Zur Rechten, zur Linken des Ocean's,

Hiingt Treu' und Verehrung dem Namen an,

Der heut uns hier eint, und der heisst Naumann.

Wir weihen den Ort, wir setzen den Stein,

Dass cin ewig Malzeichen er mog' sein.

Im Wissen von dem, was Ei legt und fleucht.

Hat Keiner, die Naumann's, die Drei, erreicht;

Und scheucht', was doch nennen die Thoren nur

Mit hohnischem Stolz Fortschritt und Kultur,

Aus sich lichtendem letzten Haideforst

Vom Seeaar, vom Reiher den letzten Horst,

Die Erd' macht, in Gotterdammerung

Der Name Naumann allein wieder jung.

Wer weckte, wie der wohl der Voglein Sang

Im Blachfeld, im Erlbusch, am Bergeshang?

Dass er lebe, in Ehren, auf deutschem Grund

Erflehn, die hier stehn, mit Herz, Hand und Alund;

Und Liebe, die lauter als Marmor spricht,

Die fiigt zu dem Steine auch dies Gedicht,

Das der Brust entquoU zwischen gelbem Rohr,

Wo sich der Spreestrom zur Havel verlor,

Und das die Huldigung legt von Berlin

Dem Denkmal der Naumann's zu Fiissen hin.

Scharfenberg, i. November 1880. Carl Bolle.

EnthiiJIung des Naumann -Denkmals.

zu gelegenster Zeit, in dem hundertsten Geburts-

jahre, verwirklicht ist, danken wir der Thatigkeit

jener Comitemitglieder, welche f.eit einigen Jahren

mit erneuter Energie die Forderung der Angelegen-

heit in die Hand genommen, danken die Ornitlio-

logen insonders dem Vorsitzenden des Comites,

Herrn Dr. Baldamus, dem altesten Schiiler und
Freunde Naumann's Herrn Oberlehrer Moritz
Schneider, dem rastlos thatigen und in seinem

Kreise so viel vermogenden Herrn Commissions-

rath Wit tig, Herrn Rechtsanwalt Ferd. Behr
und Herrn Buchhandler Schettler.

Da der zur Enthiillungsfeierlichkeit des Denk-
mals in Aussicht genommene Termin, durch tech-

Nach langjahrigen Bemuhungen, welchen viele

Umstande verzogernd und hindernd entgegentraten,

ist es den Schiilern und Verehrern Johann
Friedrich Naumann's endlich gelungen, das
Werk zu voUenden, welches bereits seit 33 Jahren
geplant wurde: dem grossen Meister der deutschen
Vogelkunde ein bleibendes Zeichen dankbarer Er-

innerung an der Statte zu errichten, wo er den
grossten Theil seines Lebens forschend und lehrend

gewirkt und an der auch seine beriihmte ornithol.

Sammlung, das Material fiir sein grosses Kupfer-

werk, der Nachwelt aufbewahrt ist. Dass diese

lano-trehegte Absicht, die iiberall mit lebhafter

Theilnahrae verfolgt wurde, endlich und gerade

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Ornithologisches Centralblatt - Beiblatt zum Journal für Ornithologie

Jahr/Year: 1880

Band/Volume: 5

Autor(en)/Author(s): Bolle Carl [Karl] August

Artikel/Article: Dem Naumann's-Denkmal 169

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21185
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=61249
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=427954



